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Kain und sein Erbe
Sonntag
1 Mo 4,1-2 4/1 Und der Mensch erkannte seine Frau Eva, und sie wurde schwanger

und gebar Kain; und sie sagte: Ich habe einen Mann hervorgebracht mit dem
HERRN. 4/2 Und sie gebar noch einmal, [und zwar] seinen Bruder, den Abel.
Und Abel wurde ein Schafhirt, und Kain wurde ein Ackerbauer.

1 Mo 3,15 Und ich werde Feindschaft setzen zwischen dir und der Frau, zwischen
deinem Samen und ihrem Samen; er wird dir den Kopf zermalmen, und du, du
wirst ihm die Ferse zermalmen.

Ps 62,10 Nur Hauch sind die Menschensöhne, Lüge die Herrensöhne. Auf der Waag-
schale steigen sie empor, sie sind allesamt leichter als ein Hauch.

Ps 144,4 Der Mensch gleicht dem Hauch. Seine Tage sind wie ein vorübergehender
Schatten.

Montag
1 Mo 4,1-5 4/1 Und der Mensch erkannte seine Frau Eva, und sie wurde schwanger

und gebar Kain; und sie sagte: Ich habe einen Mann hervorgebracht mit dem
HERRN. 4/2 Und sie gebar noch einmal, [und zwar] seinen Bruder, den Abel.
Und Abel wurde ein Schafhirt, und Kain wurde ein Ackerbauer. 4/3 Und es
geschah nach einiger Zeit, da brachte Kain von den Früchten des Ackerbodens
dem HERRN eine Opfergabe. 4/4 Und Abel, auch er brachte von den Erstlingen
seiner Herde und von ihrem Fett. Und der HERR blickte auf Abel und auf seine
Opfergabe; 4/5 aber auf Kain und auf seine Opfergabe blickte er nicht. Da
wurde Kain sehr zornig, und sein Gesicht senkte sich.

Hbr 11,4 Durch Glauben brachte Abel Gott ein besseres Opfer dar als Kain, durch
welchen [Glauben] er das Zeugnis erhielt, daß er gerecht war, indem Gott Zeug-
nis gab zu seinen Gaben; und durch diesen [Glauben] redet er noch, obgleich er
gestorben ist.

Hbr 9,22 und fast alle Dinge werden mit Blut gereinigt nach dem Gesetz, und ohne
Blutvergießen gibt es keine Vergebung.

Mi 6,7 Wird der HERR Gefallen haben an Tausenden von Widdern, an Zehntau-
senden von Bächen Öls? Soll ich meinen Erstgeborenen geben für mein Verge-
hen, die Frucht meines Leibes für die Sünde meiner Seele?

Jes 1,11 Wozu [soll] mir die Menge eurer Schlachtopfer [dienen]? - spricht der
HERR. Ich habe die Brandopfer von Widdern und das Fett der Mastkälber

satt, und am Blut von Jungstieren, Lämmern und jungen Böcken habe ich kein
Gefallen.

Dienstag
1 Mo 4,3-8 4/3 Und es geschah nach einiger Zeit, da brachte Kain von den Früch-

ten des Ackerbodens dem HERRN eine Opfergabe. 4/4 Und Abel, auch er brach-
te von den Erstlingen seiner Herde und von ihrem Fett. Und der HERR blickte
auf Abel und auf seine Opfergabe; 4/5 aber auf Kain und auf seine Opfergabe
blickte er nicht. Da wurde Kain sehr zornig, und sein Gesicht senkte sich. 4/6
Und der HERR sprach zu Kain: Warum bist du zornig, und warum hat sich
dein Gesicht gesenkt? 4/7 Ist es nicht [so], wenn du recht tust, erhebt es sich?
Wenn du aber nicht recht tust, lagert die Sünde vor der Tür. Und nach dir wird
ihr Verlangen sein, du aber sollst über sie herrschen. 4/8 Und Kain sprach zu
seinem Bruder Abel. Und es geschah, als sie auf dem Feld waren, da erhob sich
Kain gegen seinen Bruder Abel und erschlug ihn.

1 Joh 3,12 Nicht wie Kain [sollen wir sein, der] aus dem Bösen war und seinen
Bruder ermordete. Und weshalb ermordete er ihn? Weil seine Werke böse waren,
die seines Bruders aber gerecht.

Jak 1,14 Ein jeder aber wird versucht, wenn er von seiner eigenen Lust fortgezogen
und gelockt wird.

1 Kor 10,13 Keine Versuchung hat euch ergriffen als nur eine menschliche; Gott
aber ist treu, der nicht zulassen wird, daß ihr über euer Vermögen versucht
werdet, sondern mit der Versuchung auch den Ausgang schaffen wird, so daß
ihr sie ertragen könnt.

Mittwoch
1 Mo 4,9-16 4/9 Und der HERR sprach zu Kain: Wo ist dein Bruder Abel? Und er

sagte: Ich weiß nicht. Bin ich meines Bruders Hüter? 4/10 Und er sprach: Was
hast du getan! Horch! Das Blut deines Bruders schreit zu mir vom Ackerboden
her. 4/11 Und nun, verflucht seist du von dem Ackerboden hinweg, der seinen
Mund aufgerissen hat, das Blut deines Bruders von deiner Hand zu empfangen!
4/12 Wenn du den Ackerboden bebaust, soll er dir nicht länger seine Kraft
geben; unstet und flüchtig sollst du sein auf der Erde! 4/13 Da sagte Kain zu
dem HERRN: Zu groß ist meine Strafe, als daß ich sie tragen könnte. 4/14 Siehe,
du hast mich heute von der Fläche des Ackerbodens vertrieben, und vor deinem
Angesicht muß ich mich verbergen und werde unstet und flüchtig sein auf der
Erde; und es wird geschehen: jeder, der mich findet, wird mich erschlagen. 4/15
Der HERR aber sprach zu ihm: Nicht so, jeder, der Kain erschlägt - siebenfach
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soll er gerächt werden! Und der HERR machte an Kain ein Zeichen, damit ihn
nicht jeder erschlüge, der ihn fände. 4/16 So ging Kain weg vom Angesicht des
HERRN und wohnte im Land Nod, östlich von Eden.

1 Mo 3,19 Im Schweiße deines Angesichts wirst du [dein] Brot essen, bis du zu-
rückkehrst zum Erdboden, denn von ihm bist du genommen. Denn Staub bist
du, und zum Staub wirst du zurückkehren!

Donnerstag
1 Mo 4,17-24 4/17 Und Kain erkannte seine Frau, und sie wurde schwanger und

gebar Henoch. Und er wurde der Erbauer einer Stadt und benannte die Stadt
nach dem Namen seines Sohnes Henoch. 4/18 Dem Henoch aber wurde Irad
geboren; und Irad zeugte Mehujael, und Mehujael zeugte Metuschael, und Me-
tuschael zeugte Lamech. 4/19 Lamech aber nahm sich zwei Frauen; der Name
der einen war Ada und der Name der andern Zilla. 4/20 Und Ada gebar Jabal;
dieser wurde der Vater derer, die in Zelten und unter Herden wohnen. 4/21 Und
der Name seines Bruders war Jubal; dieser wurde der Vater all derer, die mit
der Zither und der Flöte umgehen. 4/22 Und Zilla, auch sie gebar, [und zwar]
den Tubal-Kain, den Vater all derer, die Kupfer und Eisen schmieden. Und die
Schwester Tubal-Kains war Naama. 4/23 Und Lamech sprach zu seinen Frauen:
Ada und Zilla, hört meine Stimme! Frauen Lamechs, horcht auf meine Rede!
Fürwahr, einen Mann erschlug ich für meine Wunde und einen Knaben für meine
Strieme. 4/24 Wenn Kain siebenfach gerächt wird, so Lamech siebenundsieb-
zigfach.

1 Mo 4,25 Und Adam erkannte noch einmal seine Frau, und sie gebar einen Sohn
und gab ihm den Namen Set: Denn Gott hat mir einen anderen Nachkommen
gesetzt an Stelle Abels, weil Kain ihn erschlagen hat.

1 Mo 3,15 Und ich werde Feindschaft setzen zwischen dir und der Frau, zwischen
deinem Samen und ihrem Samen; er wird dir den Kopf zermalmen, und du, du
wirst ihm die Ferse zermalmen.

1 Mo 5,1.3-4.24 5/1 Dies ist das Buch der Geschlechterfolge Adams. An dem Tag,
als Gott Adam schuf, machte er ihn Gott ähnlich.

5/3 Und Adam lebte 130 Jahre und zeugte [einen Sohn] ihm ähnlich, nach
seinem Bild, und gab ihm den Namen Set. 5/4 Und die Tage Adams, nachdem
er Set gezeugt hatte, betrugen 800 Jahre, und er zeugte Söhne und Töchter.

5/24 Und Henoch wandelte mit Gott; und er war nicht mehr da, denn Gott
nahm ihn hinweg.

1 Mo 6,1-5.8 6/1 Und es geschah, als die Menschen begannen, sich zu vermehren
auf der Fläche des Erdbodens, und ihnen Töchter geboren wurden, 6/2 da sahen
die Söhne Gottes die Töchter der Menschen, wie schön sie waren, und sie nahmen
sich von ihnen allen zu Frauen, welche sie wollten. 6/3 Da sprach der HERR:
Mein Geist soll nicht ewig im Menschen bleiben, da er ja auch Fleisch ist. eine
Tage sollen 120 Jahre betragen. 6/4 In jenen Tagen waren die Riesen auf der
Erde, und auch danach, als die Söhne Gottes zu den Töchtern der Menschen
eingingen und sie ihnen [Kinder] gebaren. Das sind die Helden, die in der Vorzeit
waren, die berühmten Männer. 6/5 Und der HERR sah, daß die Bosheit des
Menschen auf der Erde groß war und alles Sinnen der Gedanken seines Herzens
nur böse den ganzen Tag.
6/8 Noah aber fand Gunst in den Augen des HERRN.
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